
 

 

Vergabe „Erstellung von Planungsleistungen Technische Ausrüstung LPH4-8, Austausch 

eines 1,2MWel Erdgas-BHKW im Fernheizwerk Rotenbachtal der Gemeinschaftskraftwerk 

Baden-Baden GmbH“ für  

 

 

 

Gemeinschaftskraftwerk Baden-Baden GmbH (GKB)  

Rotebühlplatz 19 

70178 Stuttgart 

 

Bewerbungsbedingungen 

__________________________________________________________________________ 

 

 

1. Auftraggeber und allgemeiner Rahmen 

 
Der Auftraggeber (AG) ist  
 
 

Gemeinschaftskraftwerk Baden-Baden GmbH (GKB)  

Rotebühlplatz 19 

70178 Stuttgart 

 

 

 

Der Auftrag umfasst die Erstellung von Planungsleistungen LPH4-8, Austausch eines 1,2MWel 

Erdgas-BHKW im Fernheizwerk Rotenbachtal der Gemeinschaftskraftwerk Baden-Baden 

GmbH.  

 

 

Die ausführliche Beschreibung der zu beplanenden Anlage sowie weitere Voraussetzungen 

sind der Anlage 1 „Leistungsbeschreibung“ zu entnehmen. Sofern gewünscht, kann im Zuge 

der Angebotserstellung ein Besichtigungstermin im Beisein des AG angeboten werden. 

 

 

 



 

 

2. Beschreibung der Leistungsvergabe 

 
Leistungsgegenstand  

Die genaueren Angaben zu den erwarteten Dienstleistungen sind der Anlage 1 

„Leistungsbeschreibung“ zu entnehmen.  

 

Vergabeunterlagen 

Die Vergabeunterlagen bestehen aus diesen Bewerbungsbedingungen und  

 

Anlage 1: Leistungsbeschreibung_Fachplanung_LPH4_8_Austausch_BHKW_GKB 

 

Vom Auftragnehmer einzureichende Unterlagen: 

Anlage 2: Eigenerklärung zum Unternehmen 

Anlage 3: Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 

Anlage 4: Eigenerklärung zu Unterauftragnehmer 

Anlage 5: Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach §§ 123, 124  

Anlage 6: Datennutzung und Datenschutz 

Anlage 7: Tariftreue- oder Mindestentgelterklärung 

Anlage 9: Angebotsblatt 

Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft, nicht älter als 6 Monate (bezogen 

auf Ende Angebotsfrist) 

Unbedenklichkeitsbescheinigung Sozialversicherung, nicht älter als 6 Monate (bezogen auf 

Ende Angebotsfrist) 

Versicherungsbestätigung Haftpflichtversicherung, mindestens gültig für das Jahr 2026 

Auszug aus dem Gewerbezentralregister, nicht älter als 6 Monate (bezogen auf Ende 

Angebotsfrist) 

Freistellungsbescheinigung 

Handelsregisterauszug (nicht älter als drei Monate) 

Objektliste, min. 3 Anlagen ähnlicher Größe (min. 1MWel oder größer) aus den letzten 3-5 

Jahren, inkl. Angabe Gesamtkosten, Leistungszeitraum, Auftraggeber, Kontaktpersonen und 

bearbeitete Leistungsphasen  

 

 

 

 



 

3. Terminplan und Ausführungszeitraum 

 
Der geplante Ausführungszeitraum endet vorerst mit Vollendung der Leistungsphase 7, 

Mitwirken der Vergabe. Eine Anschlussbeauftragung der LPH 8 erfolgt bei einem erfolgreichen 

und umsetzbaren Ergebnis der LPH 7. Der genaue Zeitplan und die einzuhaltenden Fristen 

sind der Anlage 1 zu entnehmen.  

 

4. Beschreibung des Vergabeverfahrens  

 
Es handelt sich um eine öffentliche Ausschreibung nach den geltenden Vorschriften der 

Allgemeinen Bestimmungen für die Vergabe von Leistungen. Das Verfahren wird mit der 

Bekanntmachung auf dem Vergabeportal – Deutsches Vergabeportal DTVP – eröffnet.  

 

Die Frist zur Abgabe eines Angebots ist dem Vergabeportal zu entnehmen. Die Angebote sind 

über das Vergabeportal abzugeben. Bitte beachten Sie hierzu das Hinweisblatt zur 

elektronischen Angebotsabgabe (Anlage 8). Eine Zusendung per Post oder die Einreichung 

via E-Mail der Angebote ist ausgeschlossen. 

 

Es werden nur Bewerber berücksichtigt, deren Angebot fristgerecht und vollständig eingereicht 

wurde und die ihre Eignung zur Erbringung der nachgefragten Leistung nachgewiesen haben. 

Eine losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. Für die Abgabe des Angebots ist immer die 

Anlage 9 (Angebotsblatt) zu verwenden. 

 

Auf eventuelle Unstimmigkeiten oder Widersprüche in den Vergabeunterlagen haben die 

Bewerber hinzuweisen.   

 

Die abgegebenen Angebote müssen eine Gültigkeit bis zum 30.08.2026 vorweisen. 

Die Angebotsfrist endet am 31.07.2026, 12:00 Uhr.  

 

Die Vergabe an Bietergemeinschaften ist ausgeschlossen.  

 

Zuschlagskriterium: niedrigster Preis 

 

Fragen der Bewerber sind ausschließlich elektronisch über das Vergabeportal einzureichen. 

Details siehe:  Anlage 8: Hinweisblatt Elektronische Angebotsabgabe 

 

 


